
Liebe Gemeinde,
die Winterzeit beschert uns dunkle Nachmittage und frühe 
Abende. Wir ziehen uns wieder zurück in die Wohnungen. 
Es ist die Zeit des Gedenkens an Volkstrauertag und Ewig-
keitssonntag. Unsere Endlichkeit rückt in den Blick in der 
Erinnerung an die, die nicht mehr da sind.

Und dann folgt die Adventszeit mit Lichtern, Sternen und 
Schmuck aller Art. Mitten in diese Welt kommt Gottes Sohn 
und wir feiern, dass ER auch zu uns kommt. 

Licht und Schatten begleiten unser Leben, wechseln sich 
ab und bleiben in Bewegung. „Das Volk, das im Finstern 

wandelt, sieht ein großes Licht, und über denen, die da 
wohnen im finstern Lande, scheint es hell.“ Jes. 9,1

Und an Weihnachten feiern wir dann das Gotteskind in der 
Krippe, das später von sich sagt: Ich bin das Licht der Welt, 
wer mir nachfolgt, wird nicht wandeln in der Finsternis, 
sondern das Licht des Lebens haben. (Johannes 8,12).

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit, 
Ihre Redaktion

Foto: Lehmann
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Sehnsucht nach Licht
Es ist November. Die Tage werden kürzer. Fragen liegen in 
der Luft. Wir haben einen neuen Bundestag gewählt, einen 
neuen Bürgermeister. Was wird sich ändern? Was hat Be-
stand? Genug Aufgaben und Krisen gibt es. Die Erderwär-
mung verlangt von uns, unser Leben zu überdenken, die 
Coronapandemie werden wir so schnell nicht los, und wir 
müssen auf den Zusammenhalt achten: in der Gesellschaft, 
in der Stadt, in der Familie. Hinzukommt, dass die lange 
Zeit der Pandemie nicht spurlos an uns vorbeigegangen ist, 
sondern immer noch ganz präsent unseren Alltag begleitet.

In der kirchlichen Arbeit haben wir improvisiert und neu 
dazugelernt. So manch einer vermisst die alten Zeiten, die 
gefüllten Kirchen und großen Konzerte. Als Pastorin suche 
ich nach biblischen Worten, um unser Leben in der Umlauf-
bahn Gottes zu sehen: Im 1. Buch Mose, 28, 16.19 bin ich 
fündig geworden.

Jakob verließ nach einem bösen Streit mit seinem Bruder 
Esau sein Zuhause. Er ist auf der Flucht. Als es Abend wird, 
muss er improvisieren: Der Erdboden ist sein Bett. Ein Stein 
stützt den Kopf, gemütlich ist was anderes.  Jakob schläft 
trotzdem ein. Und er träumt: Der Himmel öffnet sich und 
verbindet sich durch eine Leiter mit der Erde. Engel steigen 
daran hinauf und hinab. Und Gott spricht zu Jacob: Segens-
worte, eine Verheißung, die in die Zukunft weist. Als Jakob 
aufwacht, sieht er sein improvisiertes Nachtlager mit ande-
ren Augen: Hier an diesem Ort, in dieser „Notlösung“, ist 
ihm Gott begegnet! Und Jakob gibt diesem steinigen und 
unbequemen Platz einen Namen: „Bethel“ – Haus Gottes. 
„Denn Gott ist an diesem Ort, obwohl ich es nicht wusste“, 
so spricht Jacob.

Auch wir improvisieren in unserem Leben immer wieder. 
Wir sind in unseren Gemeinden immer noch weit weg von 
unserer gewohnten Routine, von dem, was uns über Jahr-
zehnte vertraut war. Und doch scheint das Licht in jede 
Dunkelheit. Wir prüfen, was wir neu gelernt haben. Was 
uns in dieser Zeit gut gelungen ist, und wir weiterbehalten 
wollen, wie z. B. Zoomsitzungen, oder auch zusätzlich ge-

streamte Gottesdienste. Wir haben erfahren dürfen – so wie 
Jakob –, dass Gott uns begegnet und uns begleitet, jetzt 
und hier, mitten im Provisorium. „Der HERR ist an diesem 
Ort”, erkennt Jakob rückblickend. Und was sehen wir?

„Unsere Kirchengemeinde“ hat ihr Aussehen während der 
Pandemie an manchen Orten verändert: Personelle Verän-
derungen hat es gegeben, Kreise müssen sich neu finden, 
statt an die Ostsee zu fahren, gab es zum 2. Mal den Strand-
tag improvisiert auf dem Kirchengelände, Taizé-Andacht  
und „Offen für Kunst“ sind neu hinzugekommen.  

Und Gottes Licht strahlt dort, wo wir weiter gemeinsam un-
terwegs sind, uns Gedanken machen, wo wir mit unserem 
Gott rechnen und sein Licht in unsere Welt hineinlassen. 
Nach dem Dunkel des Novembers kommt das Licht. Warten 
wir auf die Geburt des Kindes. Ich glaube fest daran: „Der 
HERR ist an diesem Ort." Manchmal gerade da, wo wir nicht 
mit ihm rechnen.

Eine gesegnete Zeit wünscht 
Pastorin Angelika Doege-Baden-Rühlmann

Foto: Kirchengemeinde
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Sri Lanka leidet unter Corona
Lange sah es so aus, als würden „unsere“ Waisenkinder 
in Sri Lanka und auch die Kinder im „Ahrensburg-Janavi-
jaya-Kindergarten Madihe“, die wir als Kirchengemeinde 
seit nunmehr 16 Jahren unterstützen, relativ gut durch die 
Corona-Pandemie hindurchkommen. Doch über den Som-
mer ist die Lage gekippt: 45 Waisenkinder (Stand Oktober) 
sind inzwischen an Covid-19 erkrankt, ebenso die Leiterin 
des Hauses. Mit wenigen Unterbrechungen befand sich Sri 
Lanka in den vergangenen sechs Monaten in einem stren-
gen Lockdown. Lebensmittel werden knapp, Preise steigen 
stark. Von der schweren Wirtschaftskrise Sri Lanka´s sind 
besonders die ärmsten Menschen betroffen. Deshalb wol-
len wir vor Weihnachten unsere Anstrengungen verstärken, 
um unsere kleinen und großen Freundinnen und Freunde 
in Sri Lanka in dieser schweren Zeit mit dem Nötigsten zu 
helfen.

Helfen auch Sie mit! Spenden für Sri Lanka sind möglich 
auf das Konto der Kirchengemeinde:

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensburg  
IBAN: DE42 5206 0410 2206 4460 27  
BIC: GENODEF1EK1 
Verwendungszweck: „Sri Lanka“.

Wir laden herzlich ein zu einem „Sri Lanka Gottesdienst“ 
am Sonntag, den 5. Dezember (2. Advent) um 11 Uhr in 
der Schloßkirche Ahrensburg.

Helgo Matthias Haak + Sri Lanka Patenschaftskreis

Offen für Kunst – Eine neue Gottesdienstreihe
„Das sollten unbedingt mehr Menschen zu sehen bekom-
men!“, war einer der Besucherkommentare am Ende des 
ersten Gottesdienstes der neuen Reihe OFFEN FÜR KUNST. 
Die Idee der beiden Initiatorinnen Pastorin Carola Müsse 
und Margit Kreß (Kulturreferentin und Künstlerin) war der 
Wunsch, Gottesdienst einmal anders zu feiern, abseits der 
oft allzu vertrauten und sicheren Pfade. 

Jeder dieser Gottesdienste ist ein Experiment, ein Wagnis 
und auf jeden Fall überraschend anders. Im vertrauten 
Rahmen lassen wir uns auf Neues ein, feiern mit Musik und 
Gebet, Kunst und Segen.

Der nächste Gottesdienst findet am 18. November um 
19.30 Uhr mit der bildenden Künstlerin Elke Jarm in St. 
Johannes statt. Bilder und Skulpturen werden diesen 
Gottesdienst prägen. Sie dürfen gespannt sein. Der letzte 
Gottesdienst der Reihe für dieses Jahr ist ein Familienfilm-
gottesdienst 29. Dezember um 17 Uhr im Kirchsaal Hagen. 

Dabei geht es um einen Bären, der aus dem fernen Süd-
amerika in das kalte England kommt und dort ein neues 
zu Hause sucht. Der Film wird im Anschluss an den Gottes-
dienst ganz gezeigt.

Küsterdienst – Wir brauchen Dich
Seit mehreren Jahren wird der Küsterdienst auch an der 
Schloßkirche ehrenamtlich geleistet: Die Kirche wird am 
Sonntag oder zu den Festen, wie Taufe und Trauungen, 
aufgeschlossen, die Kerzen auf dem Altar angezündet, die 
GottesdienstbesucherInnen begrüßt, ggf. die Kontaktda-
ten aufgenommen und die Gesangsbücher verteilt. Wenn 
Abendmahl gefeiert wird, wird auch dieses vorbereitet. Um 
diesen Dienst zu leisten hat sich eine Gruppe von rund 6 
ehrenamtlichen Küsterinnen gebildet, die unter der Koor-
dination von Frau Pn. Doege-Baden-Rühlmann den Gottes-
dienstraum bereiten.

Mit Freude stellen wir fest, dass die Veranstaltungen in der 
Schloßkirche wieder zunehmen. Diese positive Entwicklung 
ist mit zusätzlicher Küstertätigkeit verbunden. Deshalb su-
chen wir weitere ehrenamtliche Küsterinnen und Küster. 
Gute Einarbeitung wird garantiert. Einzige Vorbedingung 
ist die Freude an der Mitgestaltung der Gottesdienste. Die 
Anzahl der begleiteten Gottesdienste bestimmt jeder und 
jede nach ihrem zeitlichen Vermögen.

Kontakt: Pastorin Angelika Doege-Baden-Rühlmann  
Telefon: 04102-4 29 06, Mobil: 01520-7 75 22 82

Clara Brauer und Christian Nebel beim ersten OFFEN FÜR 
KUNST Gottesdienst:„Was will ich sehen? Musik und Erzäh-
lungen von der Seenotrettung“ 

Foto: Margit Kreß
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Laternelaufen an St. Martin 
Am 11. November um 17 Uhr laden wir ein zu einer kur-
zen Martins-Andacht draußen vor der St. Johanneskirche 
in der Rudolf-Kinau-Straße. Von dort laufen wir mit unse-

ren Laternen auf ruhigen Wegen zur St. Marien-Kirche in der 
Adolfstraße, wo die Pfadfinder*innen mit Lagerfeuer und 
Chai-Tee auf uns warten.

20 Jahre Martinsmarkt St. Johannes
Corona lässt auch den Martinsmarkt nicht unverändert. Er 
wird in diesem Jahr wie üblich im November eröffnet: am 
20. November um 14 Uhr – selbstverständlich unter allen 
dann geltenden hygienischen Maßnahmen. Er ist an klei-
nen Marktständen unter der Empore auch nach allen Ver-

anstaltungen in St. Johannes, noch bis zum Adventssingen 
zu besuchen.
Erfreuen Sie sich an dem neuen Ambiente. Das Basarteam 
heißt Besucher aller Generationen herzlich willkommen!
Für das Basarteam, Christiane Ott 

Adventsfeiern
Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr wieder Adventsfei-
ern planen können.

An drei Terminen laden wir alle Seniorinnen und Senioren 
ganz herzlich zu einem Nachmittag mit Andacht, Kaffee 
und Kuchen, Geschichten und Gesprächen in adventlicher 
Atmosphäre ein.

Am Mittwoch, 1. Dezember um 15 Uhr begrüßen Sie die 
Pastorinnen Müsse und Fischer-Waubke, und am Mitt-

woch, 8. Dezember  um 15 Uhr freut sich Pastorin Doege-
Baden-Rühlmann auf Sie im Gemeindesaal am Alten Markt. 
Am 15. Dezember um 15 Uhr heißen Sie die Pastorinnen 
Doege-Baden-Rühlmann und Fischer-Waubke im Kirchsaal 
Hagen willkommen.

Bitte melden Sie sich über das Kirchenbüro an, da die Plät-
ze begrenzt sein müssen. Es gilt die 3G Regel. Bringen Sie 
also einen Nachweis über Genesung, Impfung oder einen 
Test mit.

Krippenspiel zum Mitmachen im Kirchsaal Hagen
Wie kann man in diesem Jahr Weihnachten vorbereiten? 
Lieber nicht mit einer langen Probenphase für ein traditi-
onelles Krippenspiel. Aber EINE Probe für ein Mitmach-
stück, das sollte gehen! Darum lade ich ein zu einer Vor-
bereitung am Montag, den 20. Dezember von 15.30 Uhr 
bis max. 17 Uhr in den Kirchsaal Hagen.

Ich freue mich auf alle Kinder, die schon mal wissen wol-
len, wie das gehen soll und die dann an Heilig Abend die 
Gemeinde kräftig unterstützen. 

Und ich freue mich auf Erwachsene, die als Leser*in oder 
(gerne etwas theatralische*r) Vorsprecher*in mitwirken 
möchten oder kreative Ideen haben für einfache Requisiten.

Ich bitte um Anmeldung per Mail unter   
pastorin-fischer-waubke@kirche-ahrensburg.de 

Heiligabend gemeinsam feiern
Heiligen Abend allein? Das muss nicht sein! Die Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Ahrensburg lädt jeden und jede - unab-
hängig von Konfession oder Religionszugehörigkeit - am 
24. Dezember zum gemütlichen, festlichen Weihnachts-
abend in den Gemeindesaal der Schloßkirche, Am Alten 
Markt 9 ein. Mit Tannenbaum, Liedern, Gesprächen und 
Weihnachtsessen wird der Abend von Pastorin Ursula Sieg 
und Pastorin Angelika Doege-Baden-Rühlmann gestaltet.

Nach der Christvesper um 18.30 Uhr in der Schloßkirche 
sind wir von 19.30 Uhr bis etwa 22 Uhr zusammen. Es kos-
tet Sie nichts. Aber bitte melden Sie sich im Kirchenbüro 
an: 04102-52584 und bringen Sie einen Nachweis mit, dass 
Sie geimpft, genesen oder getestet sind. Wer gerne bei den 
Vorbereitungen helfen möchte, gebe das bitte bei der An-
meldung an.
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Lebendiger Adventskalender 2021
Nachdem es im vergangenen Jahr „nur“ die Adventsfenster 
gegeben hat, freuen wir uns, dass es in diesem Jahr wieder 
möglich ist, an die vertraute Tradition anzuknüpfen, sich in 
der Adventszeit abends um 18 Uhr vor verschiedenen Häu-
sern zu treffen. 

Die gastgebenden Menschen werden vor einem schön ge-
schmückten Fenster zu einer kurzen Andacht einladen, 
dann ist Zeit für zwanglose Gespräche. Viele treffen sich 
am nächsten Abend wieder, es ist aber auch möglich, nur 

an einzelnen Abenden teilzunehmen. Die Fenster werden 
schon im Laufe des Tages geschmückt sein. 

Im Internet unter www.kirche-ahrensburg.de findet sich 
die aktuelle Liste der Gastgeber, falls sich noch Änderun-
gen ergeben. 

Wer Interesse hat, noch einen der freien Tage zu überneh-
men, meldet sich gerne bei Pastorin Fischer-Waubke,  
Telefon 04102-53297, Handy 0159-04819997

Mittwoch, 1. Dezember Familie Loske Waldemar Bonsels-Weg 8a
Donnerstag, 2. Dezember Stormarner Wege – Thomas Zinn Langeneßweg 6
Freitag, 3. Dezember Andrea Sobbe Hamburger Strasse 160
Sonnabend, 4. Dezember Familie Niehus Espluguesring 60
Sonntag, 2.Advent Neuapostolische Kirche – Jörg-Peter Jacobsen Adolfstraße 38
Montag, 6. Dezember Elisabeth Fischer-Waubke Am Alten Markt 9
Dienstag, 7. Dezember
Mittwoch, 8. Dezember Freie Evangelische Gemeinde – Familie Kugler Lübecker Straße 4 a
Donnerstag, 9. Dezember
Freitag, 10. Dezember Kath. Kirchengemeinde St. Marien – Martha Lehmann Adolfstraße 1
Sonnabend, 11. Dezember Elim-Gemeinde - Oliver Kraatz Friedensallee 35
Sonntag, 3. Advent Tobiashaus Am Hagen 6
Montag, 13. Dezember Evangelische Jugend Am Alten Markt 7
Dienstag, 14. Dezember St. Johanneskirche - Pastorin Sieg und Konfirmanden Rudolf-Kinau-Str. 19
Mittwoch, 15. Dezember Familiengruppe "Neue Wege" - Christiane Brüwer Friedensallee 39a
Donnerstag, 16. Dezember Kirchsaal Hagen - Carola Müsse Hagener Allee 116
Freitag, 17. Dezember Claudia Heise & Co. Reesenbüttler Redder 65
Sonnabend, 18. Dezember
Sonntag, 4. Advent
Montag, 20. Dezember Hospizverein - Frau Schaefer-Kehnert Manhagener Allee 51
Dienstag, 21. Dezember Angelika Doege-Baden-Rühlmann Langeneßweg 4
Mittwoch, 22 Dezember. Petra Jahncke Jungborn 11
Donnerstag, 23. Dezember Dr. Barbara von Kries Schimmelmannstraße 73

Ökumene Ahrensburg- Ahrensburg betet
Thema: Sabbat. Leben nach Gottes Rhythmus

Montag, 10.01.2022 – Der Sabbat und Gottes Versorgung 
FeG, Lübeckerstr. 4a, 20 Uhr - 21.30 Uhr

Dienstag, 11.01.2022 – Der Sabbat und Ruhe 
Kreuzkirche, Hagener Allee 65-67, 20 Uhr - 21.30 Uhr

Mittwoch, 12.01.2022 – Der Sabbat und Barmherzigkeit 
Elim, Friedensallee 35, 20 Uhr - 21.30 Uhr

Donnerstag, 13.01.2022 – Der Sabbat und Erinnerung 
St. Marien, Adolfstraße 1, 20 Uhr - 21.30 Uhr

Freitag, 14.01.2022 – Der Sabbat und Freud 
St. Johannes, Rudolf-Kinaustraße 15, 20 Uhr - 21.30 Uhr

Samstag, 15.01.2022 – Der Sabbat und Großzügigkeit 
Neuapostolische Kirche, Adolfstraße 38, 15 Uhr

Sonntag, 16.01.2022 – Der Sabbat und Hoffnung 
Abschlussgottesdienst, 15 Uhr (Ort stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest)
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Gottesdienste

St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche
07. November

Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

9.30 Uhr
Taufgottesdienst mit 

Konfirmand*innen und 
3G-Regel! 

Pastorin Müsse

11 Uhr
Pastorin Fischer-Waubke

14. November
Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Pastor Haak

11 Uhr
Bittgottesdienst für den Frieden, 

anschließend Gang zum Mahnmal 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

17. November
Buß- und Bettag

19 Uhr
Pastorin Sieg

18. November 19.30 Uhr
Offen für Kunst - Elke Jarm 

und Pastorin Müsse
21. November

Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr

 Pastorin Fischer-Waubke 
mit Kantorei St. Johannes 

parallel Kinderkirche

9.30 Uhr
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann

11 Uhr
Pastor Haak mit Kantorei der 

Schloßkirche 
11 Uhr Neuer Friedhof

Pastorin Sieg
28. November

1. Advent
9.30 Uhr

Pastorin Sieg
11 Uhr

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann mit 
Kantorei der Schloßkirche

05. Dezember
2. Advent

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pastorin Fischer-Waubke

11 Uhr
Pastor Haak

12. Dezember
3. Advent

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Pastorin Müsse

19 Uhr
Taizé-Andacht

Pastorin Fischer-Waubke

11 Uhr
Pastorin Müsse

19. Dezember
4. Advent

9.30 Uhr
Familiengottesdienst

Pastorin Sieg

11 Uhr
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

24. Dezember
Heiligabend

Für die Teil-
nahme an den 
Heiligabend

gottesdiensten ist 
eine Anmeldung 

unter www.kirche-
ahrensburg.de 

erforderlich

13.45 Uhr
Mitmachkrippenspiel für 

Familien mit kleineren 
Kindern 

Pastorin Sieg
15 Uhr

Mitmachkrippenspiel 
Pastorin Sieg

17 Uhr
Pastorin Fischer-Waubke 

mit Kantorei St. Johannes
23 Uhr

Pastorin  
Doege-Baden-Rühlmann 

mit Kantorei St. Johannes

14 Uhr
Krippenspiel zum 

Mitmachen
Pastorin Fischer-Waubke

15.30 Uhr
Pastorin Müsse

17 Uhr
Pastorin Müsse

14 Uhr
Pastor Haak

mit Kinderchor Gruppe I
15.30 Uhr

Pastor Haak mit Kinderchor Gruppe II
17 Uhr

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann
mit Gospelchor

18.30 Uhr
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

mit Gospelchor
23 Uhr

Pastorin Fischer-Waubke
mit Kantorei der Schloßkirche

Selbstverständlich werden alle Hygiene- und Abstandsregeln eingehalten und wir bitten Sie, durchgängig einen 
Mund-Nase-Schutz zu tragen.

Der Kirchengemeinderat tagt 
am 2. November, 7. Dezember, 11. Januar 2022 und 1. 
Februar 2022 um 19.30 Uhr im Kirchsaal Hagen. Die Ta-
gesordnungen dafür hängen spätestens fünf Tage vor dem 
Termin in den Schaukästen aus. 

Andachten des Fördervereins St. 
Johannes in der St. Johanneskirche
Am Samstag, dem 06. November, 18 Uhr – weitere Termi-
ne des Fördervereins St. Johannes finden Sie unter:
www.st-johannes-ahrensburg.de.Fo
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St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche
25. Dezember

1. Weihnachtstag
17 Uhr

Pastor Haak
mit Kantorei der Schloßkirche

26. Dezember
2. Weihnachtstag

11 Uhr
Pastorin Müsse

mit Blockflötenensemble "Atemlos"
29. Dezember 17 Uhr

Offen für Kunst -  
Familienfilmgottesdienst

31. Dezember
Altjahrsabend

18 Uhr
Pastor Haak

01. Januar
Neujahr

18 Uhr
Lichterkirche

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann mit 
Karen Meyer, Querflöte

02. Januar
1. Sonntag nach
dem Christfest

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Pastor Haak

11 Uhr
Pastor Haak

06. Januar
Epiphanias

18 Uhr
Pastorin Fischer-Waubke und 

Gemischter Chor
09. Januar

1. Sonntag nach
Epiphanias

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Pastorin Müsse

11 Uhr
Pastor Haak

16. Januar
2. Sonntag nach

Epiphanias

9.30 Uhr
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann
parallel Kinderkirche

11 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Pastor Dr. Mommer

23. Januar
3. Sonntag nach

Epiphanias

9.30 Uhr
Pastor Haak

11 Uhr
Pastorin Fischer-Waubke  

mit Konfirmand*innen und Taufen
30. Januar

Letzter Sonntag
nach Epiphanias

9.30 Uhr
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann

11 Uhr
Pastorin Sieg

mit Kantorei der Schloßkirche
06. Februar

4. Sonntag vor
der Passionszeit

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Pastor Haak

11 Uhr
Pastor Haak

Ökumenekreis
Am 25. November um 20 Uhr soll es im Kirchsaal Hagen/
Hagener Allee 116 um das Thema „Antisemitismus im Neu-
en Testament“ gehen und Pastor Gerd Nickelsen wird dazu 
referieren.
Am 27. Januar 2022 um 20 Uhr wird der Abend zur Jahres-
losung wieder im Kirchsaal/Hagener Allee 116 stattfinden.

Ökumenisches Angebot
Mitgestaltung eines Literaturgottesdienstes

Es kommt die Herbst- und Winterzeit und diese ist für viele 
auch Lesezeit. Miteinander sich über Lieblingsbücher aus-
tauschen, ins Gespräch kommen, Bücher einander vorstel-
len, um dann zu prüfen, was diese oder jene Geschichte 
über das Leben aussagt und dann gemeinsam einen Got-
tesdienst gestalten, dazu lade ich herzlich ein!
Donnerstag, 04. November 19 Uhr in der Bücherstube, 
Am Alten Markt 7

Kontakt: Pastorin Angelika Doege-Baden-Rühlmann,  
Telefon 04102-4 29 06 Mobil: 01520-7 75 22 82

Taizé-Andacht
Herzliche Einladung zu einer stimmungsvollen Taizé-An-
dacht im Advent mit vielen Lichtern. Am 12. Dezember 
um 19 Uhr im Kirchsaal Hagen singen wir, halten Stille und 
haben Gemeinschaft miteinander. „Bereitet dem Herrn den 
Weg“ ist der Leitvers für diesen Abend.
Es gelten die aktuellen Corona-Maßnahmen. 
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke
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SchloßKirchenMusik

Verschoben: „Messias“ und „There is a Light“
Wegen Corona können auch diese beiden großen Chorkon-
zerte in diesem Jahr leider nicht stattfinden:

Das Oratorium „Der Messias“ von Georg Friedrich Händel 
mit der Kantorei der Schloßkirche, Vokalsolisten und dem 
Ahrensburger Kammerorchester wird vom 7. November 
2021 auf den 30. Oktober 2022 verschoben.

Das Gospel-Weihnachtsoratorium „There is a Light“ von 
Lorenz Maierhofer mit dem Gospelchor der Schloßkirche, 
Sängerin und Band wird vom 12. Dezember 2021 auf den 
11. Dezember 2022 verschoben.

Orgelkonzert „S(w)inget dem Herrn ein neues Lied“
Der Titel des Orgelkonzerts am Sonntag, dem 7. Novem-
ber um 17 Uhr in der Schloßkirche zitiert frei den Anfang 
des 98. Psalms: „Singet dem Herrn ein neues Lied!“

Andreas Fabienke (Hamburg) - hier schon als souveräner 
Begleiter der Schloßkirchenchöre und als Organist beim 
Wandelkonzert 2019 („Tastenzauber“) bekannt - spielt 

bei diesem „etwas anderen“ Orgelkonzert Popularmusik 
von Johannes Michel, Thomas Riegler, Michael Schütz und 
anderen.

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Spende für die 
SchloßKirchenMusik gebeten.

4x Offenes Singen im Advent
Das „Offene Singen am 1. Advent“ mit dem Kinderchor 
und dem Gospelchor der Schloßkirche war jahrzehntelang 
immer übervoll - das geht so in diesen Zeiten natürlich 
nicht. Die „coronakonforme“ Lösung soll in diesem Jahr so 
aussehen:

1. Advent, 28. November, 15 und 17 Uhr:  
Neue deutsche Advents- und Weihnachtslieder zum Mit-
singen mit dem Kinderchor der Schloßkirche. Truhenorgel 
Ulrike Fornoff, Leitung KMD Ulrich Fornoff.

3. Advent, 12. Dezember, 15 und 17 Uhr:  
Weihnachtliche Gospels und Kanons zum Mitsingen mit 
dem Gospelchor der Schloßkirche. E-Piano Michael Schä-
fer, Leitung KMD Ulrich Fornoff.

Die Chöre teilen sich jeweils auf (früher und später), die 
Dauer ist mit jeweils einer guten halben Stunde kürzer als 
sonst.

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Spende für die 
SchloßKirchenMusik gebeten.

Festliches Weihnachtskonzert
Das traditionsreiche und beliebte Orchesterkonzert am 1. 
Weihnachtsfeiertag soll auch in diesem Jahr stattfinden - 
aber anders als vor Corona: Statt wie gewohnt 1x um 21 Uhr 
diesmal wegen der begrenzten Zuhörerzahl 2x um 19.30 und 
um 21.30 Uhr. Die Spielzeit wird jeweils kürzer sein als sonst.

Auf dem Programm stehen das Orgelkonzert g-moll von 
G.F. Händel, der „Winter“ aus den „4 Jahreszeiten“ von An-
tonio Vivaldi und die Salzburger Sinfonie von W.A. Mozart. 
Es spielt das Ahrensburger Kammerorchester unter der Lei-
tung von Prof. Frank Löhr. Die Solisten sind Christian Fär-
ber (Violine) und Frank Löhr (Truhenorgel).

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Spende für 
das Ahrensburger Kammerorchester und die SchloßKir-
chenMusik gebeten.

Anzeige
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Kirchenmusik an St. Johannes 

Foto: Garthe

Adventssingen in St. Johannes
Alle Jahre wieder? Nachdem das offene Singen am 2. Ad-
vent im vergangenen Jahr zum ersten Mal seit Jahrzehnten 
nicht stattfinden konnte, glauben wir dieses Jahr ganz fest 
an eine Fortsetzung dieser Tradition. Advent und Singen - 
das gehört einfach zusammen! Und so wird die Kantorei 
St. Johannes am Sonntag, den 5. Dezember um 17 Uhr 

unter der Leitung von Edzard Burchards für eine Stunde 
schönster vorweihnachtlicher Stimmung sorgen. Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene sind herzlich eingeladen, 
gemeinsam mit der Kantorei schöne, alte, vertraute oder 
auch noch unbekanntere Advents- und Weihnachtslieder 
zu singen.

Oratorio de Noël
Als der französische Komponist Camille Saint-Saëns fast 
auf den Tag genau vor 100 Jahren verstarb, hinterließ er 
der Musikwelt ganz wunderbare Werke. Neben dem Kar-
neval der Tiere ist sein 1858 komponiertes Weihnachtsora-
torium im Laufe der Zeit eines der Beliebtesten geworden. 
Im jugendlichen Alter von 23 schuf Saint-Saëns ein wahres 
Kleinod der Musik. Ganz anders als Bachs berühmtes Vor-
bild, aber nicht minder schön. Streichorchester und Harfe, 
ohne Pauken und Trompeten, zart und voller Wärme - ein 
bezauberndes Bild romantischer Weihnacht.

Ganz verschiedene Facetten weihnachtlicher Musik sind in 
diesem Konzert am 4. Advent zu hören, denn obgleich An-
tonio Vivaldis Magnificat schon in sich eine ungeheure Viel-
falt zeigt, bietet es doch einen großen Kontrast zu Saint-

Saëns französischer Romantik. Zwischen der barocken 
Verspieltheit der venezianischen Musik und Teilen, die in 
ihrer Strenge an die Vokalpolyphonie der Renaissance er-
innern. In diesem Konzert am Sonntag, den 19. Dezember 
um 18 Uhr können Sie außer dem Kammerorchester St. Jo-
hannes und den Solisten Johanna Mohr (Sopran), Johanna 
Veit (Alt), Felix Heuser (Tenor) und David Csizmár (Bass) 
hoffentlich auch wieder die Kantorei St. Johannes unter 
der Leitung von Edzard Burchards hören.

Eintrittskarten zu 12 € (Kinder, Jugendliche 6 €) sind an der 
Abendkasse und im Vorverkauf in der West-Apotheke und 
Accent-Apotheke oder per e-Mail unter 
m.robinson@st.-johannes-ahrensburg.de erhältlich.

Silvestertusch
Rhapsody in Blue, Ave Maria, Fagott… Tango, E-Violine, 
Orgel… Das kann nur der Silvestertusch in St. Johannes 
sein. Präsentiert von drei jungen Musikern aus Japan und 
Frankreich, zeigt sich dieses Konzert erneut von seiner 
überraschenden Seite. Eine Stunde voller musikalischer 
Erlebnisse. Runa Ikawa (Violine), Loïc Bernadet (Fagott) 
und Hina Ikawa (Orgel), haben dieses spannende und ab-
wechslungsreiche Programm vorbereitet, um Sie heiter 

und kraftvoll auf den Jahreswechsel 
einzustimmen. Der Silvestertusch 
am Freitag, den 31. Dezember be-
ginnt um 21 Uhr, der Eintritt ist frei, 
am Ausgang wird um eine Kollekte 
für die Kirchenmusik an St. Johan-
nes gebeten.

Gespielt auf der Nyckelharpa...
Mag sein, dass Sie noch nie einer Nyckelharpa begegnet 
sind, am Anfang des 20. Jahrhunderts wäre sie auch fast 
ausgestorben. Zum Glück hat dieses alte Instrument aber 
bei einigen Spielleuten in Schweden überlebt und wird in-
zwischen sogar wieder neu gebaut. Eine Nyckelharpa ist 
ein Streichinstrument mit bis zu 16 Saiten, Tasten und ei-

nem ganz eigenen unverwechselbarem Klang. In Realität 
und ganz lebendig: Am Sonntag, den 6. Februar 2022 um 
18 Uhr in St. Johannes mit Laura Jörres und ihrem Ensem-
ble. Gespannt?

Foto: Garthe
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Jugendarbeit

Zweimal Churchnight im Herbst
Teamerinnen und Teamer der Evangelischen Jugend Ah-
rensburg haben schon mehrfach Churchnights mit aufwän-
digen Licht-, Bild- und Toninstallationen in Kirchenräumen 
veranstaltet. Wegen der großen Nachfrage wird es nun in 
kurzem Abstand gleich zwei der besonderen Multivisions-
Erlebnisse geben: Am Samstag, 13. November, in der St. 
Johanneskirche im Rahmen der Ökumenischen Friedens-
dekade zu dem Thema „Reichweite Frieden“ und am Sams-

tag, 4. Dezember, in der Schloßkirche unter dem Motto 
„Churchnight goes X-mas“. Jeweils um 18, 19 und 20 Uhr 
können die Besucherinnen und Besucher für etwa 40 Minu-
ten in den Genuss ungewöhnlicher Illuminationen mit Ton-
, Licht- und Videoeffekten kommen, wenn die Kirchenschif-
fe durch das Churchnight-Team der Evangelischen Jugend 
kunstvoll verzaubert werden. Der Eintritt ist kostenlos.

Zeitkapsel, Buß- und Bettag und schulfrei
Am Mittwoch, 17. November, ist Buß- und Bettag. Ein 
evangelischer Feiertag, an dem alle Schülerinnen und 
Schüler ab 12 Jahren auf Antrag vom Schulunterricht be-
freit werden, wenn sie von 8 bis 13 Uhr an dem Jugendtag 
der Evangelischen Jugend teilnehmen! Wir wollen an dem 
Tag mit Euch in verschiedenen Workshops und in einem 
Gottesdienst der Frage nachgehen, was es mit sogenann-
ten „Orten der Hoffnung“ auf sich hat. Besonders spannend 
wird es, weil der Jugendtag diesmal auf dem Ahrensburger 
Friedhof stattfindet, der für viele Menschen auch ein Ort 
der Hoffnung ist. Eure persönlichen Hoffnungen, Wünsche 

und Vorstellungen, wie es mit unserer Welt oder mit eurem 
Leben einmal weitergeht, könnt Ihr beim Jugendtag auf-
schreiben und Eure Briefe danach in einer Zeitkapsel auf 
dem Friedhof vergraben. In zwanzig Jahren soll die Zeit-
kapsel dann wieder ausgegraben werden und man wird 
sehen, was aus Euren Visionen geworden ist. Wer am 17.11. 
am Jugendtag teilnehmen will, meldet sich bitte online un-
ter evj-ahrensburg.de bis zum 3.11. an; die Teilnahme ist 
kostenlos. Weitere Infos gibt es online oder bei Klaus Fuhr-
mann im Jugendbüro, Tel. 04102-899646.

Fotowettbewerb
Wie siehst Du die Welt? Zeig es uns! Mach ein Foto und 
nimm an dem Fotowettbewerb der Evangelischen Jugend 
Ahrensburg teil! Jeden Monat findet ein neuer Wettbewerb 
mit neuen Themen statt, an denen Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene teilnehmen können. Die Teilnahme ist 
kostenlos und wer gewinnt, erhält einen Gutschein im Wert 
von 25 Euro! Alle nötigen Infos zur Teilnahme findet ihr un-

ter evj-ahrensburg.de oder direkt bei Klaus Fuhrmann in 
der Jugendetage, Am Alten Markt 7, Tel. 04102-899646.

Schlittschuhlaufen im Eisland
Am 12. Dezember und am 16. Januar 2022 laden 
die Teamer*innen der Ev. Jugend wieder alle Kinder und 
Jugendlichen ab 12 Jahren herzlich ein zu einem gemein-
samen Ausflug auf die Eisbahn im Eisland in Hamburg-

Farmsen. Der Kostenbeitrag beträgt 5 Euro inklusive 
Fahrt und Eintritt; Infos und Anmeldung bis 9.12., bzw. 
12.1. online unter evj-ahrensburg.de oder im Jugendbüro,  
Tel. 04102-899646.

Film-Spaß für Kinder und Jugendliche
Die Evangelische Jugend lädt Kinder und Jugendliche zu 
gemütlichen Filmnachmittagen und -abenden bei Pop-
corn und Pizza in der Jugendetage ein! Freitags, am  29. 
Oktober, 19. November., 17. Dezember und 21. Januar 
2022 zeigen wir in den Jugendräumen, Am Alten Markt 7, 
jeweils um 15 Uhr Spielfilme für Kinder bis 12 Jahre und um 

18 Uhr Spielfilme für Jugendliche ab 12 Jahren. Wir haben 
sehr coole Filme für Euch ausgewählt! Leider dürfen wir 
hier aus rechtlichen Gründen aber nicht bekanntgeben, 
welche Filme gezeigt werden; weitere Infos dazu unter 
evj-ahrensburg.de. Der Eintritt ist frei!

Foto: PublicDomainPictures, Pixabay 
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Gemeindeleben

Erinnerungen an Friedrich Weiß
Wir wollten an der Schloßkirche ein großes Gemeindefest 
feiern und brauchten für die Bühne ein Dach. Viel zu teu-
er. „Ich bau Dir was“, sagte Friedrich. Am Tag vor dem Fest 
kam er mit fertigen Planen aus Segeltuch, Alustangen und 
Seilen, und spannte alles, zusammen mit unseren Jugend-
lichen, zu einem eleganten, wunderschönen Dach auf, das 
fast nichts kostete und jedem Sturm standhielt.

In Indonesien entwickelte er, der studierte Schiffbauer, 
einst Frachtensegler, die dort nun emissionsfrei zwischen 
den Inseln verkehren. Er betrieb Forschung im Polareis zu 
einer Zeit, da die meisten Menschen von einem Klimawan-
del noch nicht einmal gehört hatten.

Zusammen mit seiner geliebten Bärbel und den Töchtern 
Susanne und Martina lebte Friedrich seit 1971 in Ahrens-
burg und war schon bald, genau wie Bärbel, in unserer Kir-
chengemeinde sehr aktiv.

Tätige Nächstenliebe, Gastfreundschaft, Empathie, Zivil-
courage – das alles hat Friedrich Weiß gelebt. Konnte die 
herrlichsten Geschichten erzählen aus seiner Deidesheimer 
Kinderzeit, die sehr ärmlich, aber auch sehr herzlich war. 
Viele von uns „Nordlichtern“ hat er für seine pfälzische Hei-
mat begeistert.

In seinen Ahrensburger Jahrzehnten hat Friedrich Weiß das 
Gemeinschaftshaus im Gartenholz mit entwickelt, den Ver-

ein der „Gartenhölzer“ mitbegründet und sich im „Haus der 
Kirche“ am Langeneßweg engagiert.

Jugendliche konnte er begeistern, hat so vieles mit ihnen 
gebaut und verwirklicht. Unvergessen ist seine große Arche 
Noah, ein herrliches Schiff aus Holz, das die Bibel für Kinder 
so anschaulich machte.

Friedrich Weiß als langjähriger Vorsitzender des Friedhof-
sausschusses und Joachim Gersch als langjähriger Fried-
hofsverwalter gestalteten mit ihren vorausschauenden 
Ideen die Erneuerung des Ahrensburger Friedhofs. Die 
Begegnungsstätte war die allererste überhaupt auf einem 
deutschen Friedhof, eine wunderbare Idee, die inzwischen 
hundertfach übernommen wurde. Mit Dankbarkeit erinne-
re ich mich an Friedrich Weiß, wann immer ich über unse-
ren Friedhof gehe und sehe, was alles gewachsen ist.

Friedrich Weiß liebte die zugewandten, angeregten Gesprä-
che. Lange Sitzungen mochte er nicht so gerne. Dennoch 
blieb er in vielen Jahren im Kirchenvorstand dabei und hat 
ihn eine Zeit lang als Vorsitzender geleitet. Er mochte das 
nicht wirklich. Friedrich wollte immer tun!

Friedrich Weiß starb am 3. August 2021 im Alter von 83 Jah-
ren. Wir haben einen lieben Freund verloren, der den christ-
lichen Glauben mit seinem Leben erfüllt hat.

Helgo Matthias Haak & Angelika Weißmann

aus Datenschutzgründen entfernt

aus Datenschutzgründen entfernt
aus Datenschutzgründen 

entfernt
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Allgemeines

So erreichen Sie uns:
Kirchenbüro: 	 Am Alten Markt 7, 22926 Ahrensburg� Anke Dehn 

 04102-52584 Fax: 04102-31765� Martina Kupffer-Woldt 
kirchenbuero@kirche-ahrensburg.de� Barbara Köhnke 
Di. u. Do. 9-12 Uhr und nach Vereinbarung

Schloßkirche: Am Alten Markt 3, Kirchsaal Hagen: Hagener Allee 116,
St. Johanneskirche: Rudolf-Kinau-Straße 19

Pastorin 
Angelika Doege-Baden-Rühlmann	  04102-42906, 01520-7752282, pastorin-doege-baden-ruehlmann@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke	  04102-53297, 0159-04819997, pastorin-fischer-waubke@kirche-ahrensburg.de
Pastor Helgo Matthias Haak	  04102-976254, 0176-24941485, pastor-haak@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Carola Müsse	  0159-04831117, pastorin-muesse@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Ursula Sieg	  0160-93735080, pastorin-sieg@kirche-ahrensburg.de

KMD Ulrich Fornoff 	 Kirchenmusik  04102-32717, kmd-fornoff@kirche-ahrensburg.de
Chorleiter Edzard Burchards	  01520-1970632, e.burchards@kirche-ahrensburg.de

Küster Heino Strickling	  0160-2879097, kuester@kirche-ahrensburg.de

Evangelische Kindertagesstätten	 Schulstr. 7, Ltg. Gaby Lenz,  04102-42516, schulstrasse7@eva-kita.de 
Wulfsdorfer Weg 111 und Am Alten Markt 9a, Ltg. Elke Agel,  04102-58677,  
wulfsdorfer-weg@eva-kita.de

Evangelische Jugend	 Klaus Fuhrmann (Kinder- und Jugendarbeit), Am Alten Markt 7, 
 04102-899646, Fax: 04102-899647, klaus-fuhrmann@kirche-ahrensburg.de, 
evangelische-jugend@kirche-ahrensburg.de, www.evj-ahrensburg.de

Familientherapie (DGSF) 	 Martina Otterbein  04102-977609
Friedhof 	 Hamburger Str. 160,  04102-52857, Fax: 04102-81879, verwaltung@friedhof-ahrensburg.com
Kirchengemeinderat	 fragen@kirche-ahrensburg.de, vertreten durch Herbert Meißner (Vorsitzender), 

Pastorin Fischer-Waubke (stellvertretende Vorsitzende)

Beschwerden über grenz-	 Dr. Elisabeth Tuch,  04102-823394, e.tuch@kirche-ahrensburg.de
verletzendes Verhalten	 Brigitte Kowalzick,  04102-6773873, brigitte.kowalzick@web.de

Bankverbindung: 	 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensburg 
Evangelische Bank eG IBAN: DE42 5206 0410 2206 4460 27 - BIC: GENODEF1EK1
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Ökumenische Friedensdekade
„Reichweite Frieden“ lautet das Motto der diesjährigen 
Ökumenischen Friedensdekade vom 7. bis 17. November, 
zu der es auch in Ahrensburg wieder verschiedene Mög-
lichkeiten der Beteiligung geben wird. Veranstaltungster-
mine und weitere Infos sind unter www.friedensdekade- 
ahrensburg.de veröffentlicht. Ganz herzlich laden wir Sie 
ein, dass jeder und jede für sich, aber wir doch alle zusam-
men für den Frieden beten. Diesem Kirchenblatt liegt ein 
Flyer mit Gebetsanregungen bei. Lassen Sie uns angesichts 

bedrohlicher Entwicklungen 
Gott um Frieden, Gerechtigkeit 
und Heilung bitten. 

Seit über 40 Jahren hilft uns die Ökumeni-
sche Friedensdekade zur Vertiefung des christli-
chen Friedenszeugnisses und zur friedenspoliti-
schen Willensbildung in Kirchen, Gemeinden und 
Gesellschaft beizutragen. 


